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Kinderferienprogramm - Freiwillige Feuerwehr 
Anwesend waren 14 Kinder die zunächst bei gutem Wetter unter An-
leitung von Tatjana Hafner und Tanja Dedominicis die bereits durch 
die Feuerwehr vorbereiteteten Hydranten mit verschiedenen Moti-
ven bemalten. 
Unterstützt von Angehörigen Feuerwehrfrauen wurde in kleinen 
Gruppen gearbeitet. Nebenbei boten die Feuerwehrmänner auf 
dem Hof beim Feuerwehrmagazin einen unterhaltsamen Parcours 
an. Neben beliebten Wasserspielen konnten die mutigen unter den 
Kids die Anhängeleiter besteigen. Geschicklichkeitsspiele und zu gu-
ter letzt natürlich Rundfahrten mit dem Feuerwehrfahrzeug runde-
ten das Angebot ab. 
Leider musste die Malaktion durch einsetzenden Regen abgebro-
chen werden. Das angestrebte Ziel wurde daher nicht erreicht. Es 
sind noch zwei weitere Hydranten zu bemalen. Dies wird zu einem 
späteren Zeitpunkt entsprechend der Witterung dann kurzfristig 
nachgeholt. 
  

Ö"nungszeiten Rathaus: 
Mo - Mi  08.30 - 11.30 Uhr
Do   15.00 - 18.00 Uhr
Fr   08.30 - 11.30 Uhr 
 
Redaktion „donnerstags“ - wir sind erreichbar unter: 

Tel: 07777/311   Fax: 07777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de 

Backhaus Buchheim 
Sonderbacktag am Samstag, 08.10.2016 
Am Samstag, 08.10.2016 wird das Backhaus in Buchheim außerplanmäßig angeheizt. Wer Lust und Interesse am Backen hat (Berufstätige, 
Neueinsteiger, sonstige Interessenten), ist ab 8.00 Uhr herzlich eingeladen. Das Einschießen !ndet um 9.45 Uhr statt. 
Bitte melden Sie sich bei Gemeindebackfrau Birgit Stoll an - Telefon: 01577/5980077 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
01.10.2016 
Apotheke Mühlheim 
Tuttlinger Str. 4, Mühlheim, 07463/372 
02.10.2016 
Rathaus Apotheke, Rathausstr. 2, 
Tuttlingen, 07461/94680  
03.10.2016 
Honberg Apotheke, Robert-Koch-Str. 18, 
Tuttlingen, 07461/966150  

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp"ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienp"ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö$nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O$ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö$nungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

KöBücherei St. Stephanus 
Mittwoch
16.15 - 18.00 Uhr 
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Amtliche

Mitteilungen§
Wasserzins-Teilzahlung  
zum 01. Oktober 2016 
Wir informieren Sie darüber, dass der dritte 
Abschlag der Wasser- und Entwässerungs-
gebühren zum 01.10.2016 fällig wird. Wie 
auch in den vergangenen Jahren, erhalten 
Sie keinen extra Bescheid. Die Höhe des 
Abschlages ist aus der Abrechnung 2015 
ersichtlich. 
Den Gebührenp$ichtigen, die der Gemein-
de eine Einzugsermächtigung erteilt ha-
ben, werden die Beträge pünktlich zum 
Fälligkeitstermin abgebucht. Alle anderen 
Zahlungsp$ichtigen werden gebeten, die 
Beträge fristgerecht unter Angabe des Kas-
senzeichens zu überweisen. 
Für evtl. Rückfragen steht Ihnen Frau Schmid 
vom GVV Donau-Heuberg, Tel. 07463/837-
34 bzw. angelika.schmid@donau-heuberg.
de. gerne zur Verfügung. 
Ihr Steueramt 
 
 
 

Aus dem

Kindergarten

Kindergarten  
St. Josef

Am 20.9.2016 fand der erste Elternabend im 
neuen Kindergartenjahr 2016/2017 statt. 
Kindergartenleitung Maike Schmitz begrüß-
te alle anwesenden Eltern und Herrn Schrei-
ber aus der Verrechnungstelle aus Singen. 
Nach einem kurzen Einstieg mit Bildern der 
Kinder stellte sich Herr Schreiber den Eltern 
vor. Ebenfalls beantwortete er alle o%enen 
Fragen der Eltern. 
  
Der Schriftführer des Elternbeirates, Frank 
Wachter machte anschließend mit seinem 
Jahresrückblick vom vergangenen Kinder-
gartenjahr 2015/2016 deutlich, wie viele Ak-
tionen stattgefunden hatten, einige davon 
mit engagiertem Einsatz der Eltern. 
  
Mit einem herzlichen Dankeschön wurde 
der Elternbeirat des vergangenen Jahres 
verabschiedet. Auch an dieser Stelle noch-
mals ein Dankeschön für die Mithilfe im letz-
ten Kindergartenjahr. 
  
Die nun folgende Wahl des neuen Elternbei-
rates brachte ein schnelles Ergebnis: 
Vorsitzende: Karin Martin, 
Stellvertretende Vorsitzende: Kasia Hol-
zenthaler, 
Schriftführerin: Stefanie Blei, 
Beisitzer: Diana Glöckler. 
  
Nach dem o&ziellen Teil des Kindergartens, 
gab es bei einem gemütlichen Beisammen-
sein noch Zeit sich auszutauschen. 
Die Erzieherinnen bedanken sich für die Teil-
nahme. 

  Mülltermine

Abfallkalender:  
Restmüll   14.10.2016  
Biomüll   08.10.2016
Papier   30.09.2016
Wert-Tonne 25.10.2016
Windel-Tonne 30.09.2016
Schadsto%mobil 30.09.2016 
   13.00 - 14.00 Uhr
   am Rathaus

Alle Termine 'nden Sie auch im Internet un-
ter: http://www.abfall-tuttlingen.de 
  
 

Kirchliche

Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
St. Stephanus 
Erntedank 
Auch in diesem Jahr wollen wir Ministranten 
wieder einen Erntedankaltar gestalten.
Dazu ho%en wir wieder auf viele Spenden.
Wer uns gerne etwas abgeben will, darf dies 
gerne bis Samstag 1.10.2016 in die Kirche 
bringen.
Dafür vielen Dank im Voraus. 
 
Spendenaktion  
Wie in den vergangenen Jahren, wollen wir 
wieder für die „Tafel“ in Tuttlingen sammeln.
Im Eingangsbereich in der Kirche stellen wir 
Körbe auf, um die Spenden zu sammeln.
Dies können haltbare Lebensmittel oder 
auch Hygieneartikel sein.
Die Körbe stehen bis 8.Oktober bereit. 
Auch hierfür danken wir im Voraus ganz 
herzlich. 

Die Buchheim Ministranten und 
Ministrantinnen 
 

Evangelische Kirchengemein-
de Mühlheim 

Wochenspruch:  
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer 
Gott liebt, dass der auch seinen Bruder lie-
be.  (1. Johannes 4, 21) 
  
Machtfrage 
Wer hat die Macht? 
Das Geld? 
Der Ellenbogen? 
Der Tod? 
Der Teufel? 
  
Wer hat die Macht? 
Die Erfahrung? 
Die Jugend? 
Die Gesundheit? 
Das Leben? 
  
Wer hat die Macht? 
Der Idealist? 
Der Optimist? 

Der Pessimist? 
Der Realist? 
  
Wer hat die Macht? 
Der, 
der die Liebe 
des Feindes 
gewinnt. 
Reinhard Ellsel 
  
Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 02. Oktober 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in Fridin-
gen (Pfr. Lasi) 
Getauft werden Cassy Jean Selei aus Fridin-
gen und Justus Höltring aus Kolbingen 
- Gottesdienst in Mühlheim entfällt - 
  
Erntedank feiern wir dieses Jahr gemein-
sam am Sonntag, 09. Oktober um 10.00 
Uhr in der Ev. Christuskirche Mühlheim. 
Wir freuen uns auf die Kon'rmanden und 
die Kinder des ev. Kindergartens Mühlheim, 
die den Gottesdienst miteinander gestalten 
werden. 
Gerne können die Erntedankspenden für 
Fridingen am Samstag, 08. Oktober in Mühl-
heim abgegeben werden. 
Die Uhrzeit für die Abgabe der Erntedankga-
ben wird noch bekanntgegeben. 
  
Mittagessen am Erntedankfest in Mühl-
heim 
Wir laden Sie herzlich am Erntedankfest 
nach dem Gottesdienst zu einem gemeinsa-
men Mittagessen ein. 
Auf dem Speiseplan stehen Gemüse- und 
Hack$eischlasagne. Dazu werden bunte Sa-
late als Beilage serviert. 
Zum Nachtisch bieten wir herbstliche Ku-
chenvarianten an. 
Der Kindergarten bäckt frische Wa%eln und 
verkauft selbstgemachtes Apfelgelee. 
  
Ein Bild aus Körnern, Samen und Beeren 
Jede Mitarbeit ist herzlich willkommen! 
Von Dienstag 27.9. bis Freitag 7.10.2016 
ab 14 Uhr  
im Ev. Gemeindezentrum Mühlheim 
Einfach dazu kommen und mitmachen! 
Jedes Jahr wird aus Naturmaterialen ein Bild 
für den Erntedankaltar in der Christuskirche 
hergestellt. 
Es ist ein Projekt, bei dem wir viele Helfer 
brauchen. 
Sie können völlig $exibel dazu kommen und 
eine Weile mithelfen. 
Sicher ist an den Nachmittagen Gelegenheit 
für Gespräche, Unterhaltung und eine ge-
mütliche Ka%eepause. 
  
Wir freuen uns über Spenden und jede Mit-
hilfe und Unterstützung. 
Für das Körnerbild benötigen wir: verschie-
dene Körner, Samen, Bohnenkerne, Erbsen, 
Linsen, Mais, Reis, Obstkerne, Getreidekör-
ner usw. Gerne können Sie auch Schlehen 
und rote „Vogelbeeren“ (Eberesche) und 
andere kleine Beeren (rot, gelb, orange) 
sammeln. Ebenso sind Geldspenden für den 
Zukauf von Leim, Farbe und Körner willkom-
men. 
Vielleicht haben Sie auch Zeit für das Helfer-
team einen Kuchen zu backen. 
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Erntedankgaben und übrige Spenden für 
den Altar geben wir weiter an den Tafella-
den Tuttlingen und die Organisation „Brot 
für die Welt“. 
  

Einladung Kon�rmandenunterricht 
am Mittwoch 05. Oktober 
Die Kon!rmanden/Innen in Fridingen tref-
fen sich zum Kon!rmandenunterricht um 
14.15 Uhr in der Fridinger Kreuzkirche. 
Für die Kon!rmanden/Innen in Mühlheim 
fängt der Kon!rmandenunterricht um 15.30 
Uhr im Ev. Gemeindezentrum in Mühlheim 
an. 
  

Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau  
Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
muehlheim@kirchenbezirk-tuttlingen.de 
Evang. Kirchenp#ege 
E-Mail: evkp#muehlheim@web.de 

Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö%net: 
Mittwoch und Donnerstag 
von 8.30-11.30Uhr. 
 
 
 

Aus den

Schulen

Realschule Mühlheim 

Aktive Pausengestaltung 
Vergangene Woche gab es für unsere Real-
schülerinnnen und Schüler eine kleine Über-
raschung in ihrer Großen Vormittags-Pause. 
Die Tanzschule Maxxdance aus Tuttlingen 
sorgte mit Musik, gemeinsamen Bewe-
gungselementen und einer Hip-Hop-Per-
formance für eine gelungene Abwechslung. 
Ausreichende Bewegungsangebote im 
Schulvormittag fördern das ganzheitliche 
Lernen. Die positiven Eigenschaften einer 
aktiven Pause auf die geistige Entwicklung, 
Fitness, Geschicklichkeit, Gemeinschaft oder 
auch nur gute Laune, sind unumstritten. Ein 
o%enes Schul-Sportgelände in der Großen 
Pause, verschiedene Kleingeräte oder auch 
nur Bälle, stellen wir unseren Schülerinnen 
und Schüler regelmäßig zur Verfügung. 

Gez. Schulleitung Rainer Abbt 
  
Termine 
Do. 29.09.2016: 
Lernstandserhebung Deutsch Klasse 5, 
7.50 Uhr 

Mo. 03.10.2016: 
Tag der deutschen Einheit – unterrichtsfrei 

Di. 04.10.2016: 
Klassenp#egschaften Kl. 6 (Erwachsen wer-
den) und Kl. 7 , 19.30 Uhr 

Mo. 10.10.2016: 
Klassenp#egschaften Kl. 5, 19.30 Uhr 

Vereine und

Organisationen

DRK Ortsgruppe Buchheim 

Liebe JRK‘ler und DRK‘ler 
Am Donnerstag den 29.09.2016 !ndet um 
19 uhr unser erster Übungsabend statt. 
Thema: Infoabend 

Gez. Petra und Heidi  
 
 

Kirchenchor Buchheim 

Kirchenchor einmal anders.... 
Der Katholische Kirchenchor Buchheim 
plant im Frühjahr 2017 ein Konzert mit 
weltlichen Liedern. Wir laden alle Gesangs-
Interessierten ein, mitzumachen und ihre 
Stimme auszuprobieren. Gerade die Herbst- 
und Winterzeit ist geeignet für gemeinsame 
Proben. 
Wir beginnen am Mittwoch, 28.09.2016, mit 
dem Projekt. Die Proben beginnen um 19.30 
Uhr und enden um 21.00 Uhr. Im Anschluss 
daran wird der Kirchenchor noch ca. 30 Mi-
nuten proben, um den liturgischen Auftrag 
als Kirchenchor auch weiterhin erfüllen zu 
können. Selbstverständlich sind alle einge-
laden, auch das Liedgut für Advent, Weih-
nachten etc. mit zu proben. Interessenten 
wenden sich bitte an die Vorstandschaft des 
Kirchenchors (Sonja Kiene Tel. 939136, Irene 
Kempter Tel. 675 oder Monika Wachter Tel. 
1092). 
Selbstverständlich stehen auch alle anderen 
Sängerinnen und Sänger des Kirchenchors 
für Informationen zur Verfügung. Wir freuen 
uns über jeden, der sich entschließt, mitzu-
machen. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. 
Sonja Kiene, Vorsitzende 
Hans Peter Fritz, Dirigent  
 
 

SC Buchheim/Altheim/ 
Thalheim 

Vorschau: 
Freitag, den 30.09.2016 
D- Junioren um 18:30 Uhr in Buchheim 
SC B.A.T.  –SG Aach- Eigeltingen II 
Sonntag, den 02.10.2016 
SG B.A.T./Kreenh. II um 13:00 Uhr in Buchheim 
SG B.A.T./Kreenh. II – FSG Zizenhausen/Hi/
Ho III 
Montag, den 03.10.2016 
SC B.A.T. I um 15:00 Uhr in Buchheim 
SC B.A.T. I – FC Überlingen II 
  
Rückblick: 
FC Beuren Weildorf-  SC B.A.T. I   1:4 
Drei Tore von Simon Bücheler und ein gut 
aufgelegter Torwart David Schalk waren Ga-
rant für den verdienten Auswärtserfolg der 
Spöri-Elf. Beim Führungstre%er der Hausher-
ren entwischte FC-Torjäger Jonas Wagner 
der Gästeabwehr und ließ Torwart Schalk 
keine Chance. Doch nur kurze Zeit später 
bediente Ste%en Riedle seinen Mitspieler 
Simon Bücheler, der postwendend den 
Ausgleich markierte. Nach ausgeglichenem 

Spiel und Ergebnis wurden die Seiten ge-
wechselt. Simon Bücheler brachte die Gäste 
gleich nach dem Wiederbeginn in Führung. 
Im zweiten Spielabschnitt war der SC B.A.T. 
nun besser auf die Spielweise der Gastgeber 
und deren lang gespielten Bälle eingestellt. 
Es blieb zwar lange Zeit bei der knappen 
Gästeführung. Erst in der Schlussphase 
wurde das Spiel durch den dritten Tre%er 
von Simon Bücheler und mit dem Tor zum 
1:4-Endstand von Ste%en Riedle entschie-
den. Die Gastgeber stemmten sich lange 
Zeit gegen ihre fünfte Niederlage, konnten 
diese aber nicht verhindern. 
Aufstellung: David Schalk, Leon Ehrenmann, 
Simon Glöckler, Daniel Knoblauch, Marcel 
Schreiber, Yannick Frey, Simon Bücheler, Se-
bastian Knittel, Ste%en Riedle, Oliver Straub, 
Marius Frey 
Ersatz: Robert Rudolf, Dirk Spöri, Timm Hal-
mer, Alexander Schreiber 
Trainer:  Dirk Spöri 
Tore für den SC:  Simon Bücheler(3), Ste%en 
Riedle 

SG BKB/Gallmansweil III-
SG B.A.T./Kreenh. II   2:2 
Am frühen Sonntagmorgen ging es zum 
Auswärtsspiel nach Gallmannsweil. Die 
erste Chance im Spiel hatte der Gastgeber 
durch einen Freistoß, doch SC- Keeper Da-
niel Krisch hielt mit einer riesen Parade den 
Kasten sauber. Im Gegenzug erzielte Tho-
mas Seeger nach hervorragender Vorarbeit 
von Wendelin Müller die 1:0 Führung. Das 
Spiel ging jetzt nur noch eine Richtung und 
zwar in die des Gastgebers. Der SC B.A.T. 
hatte zahlreiche Chancen ein höheres Er-
gebnis zu erzielen, die aber leider ungenutzt 
blieben. Wie aus dem Nichts erzielte die SG 
BKB/Gallmannsweil den Ausgleich. Wenige 
Minuten später erzielte Wendelin Müller mit 
einem direktverwandelten Eckball die 2:1 
Pausenführung. Nach der Pause war der SC 
die spielbestimmende Mannschaft, verpass-
te aber den dritten Tre%er trotz zahlreichen 
Möglichkeiten. Mit der dritten Chance im 
Spiel erzielte der Gastgeber den Ausgleich. 
Der SC drängte weiter auf die Führung. Al-
lein Julian Maier scheiterte zweimal an der 
Latte sowie einmal am Pfosten. Der Ball woll-
te einfach nicht mehr über die Linie und so-
mit blieb es beim 2:2 Endstand. 
Aufstellung: Daniel Krisch, Jonas Fritz, Phil-
ipp Wachter, Robert Hanreich- Zekl, Marco 
Strobel, Mathias Wohlhüter, Patrick Wachter, 
Thomas Seeger, Julian Maier, Wendelin Mül-
ler, Daniel Moosmann 
Ersatz: Lukas Schank, Benjamin Fecht, Rene 
Müller, Daniel Kempter 
Trainer:  Daniel Kempter, Rene Müller 
Tore für den SC:  Thomas Seeger, Wendelin 
Müller 
  
SG Fridingen/Mühlheim- SC B.A.T. AH   6:2 
Kader: Patrick Kästle, Tobias Bücheler, Tho-
mas Molitor, Michael Ramsperger, Michael 
Wohlhüter, Hubert Benkler, Armin Wachter, 
Patrick Wachter, Frank Boos, Thomas Kohli, 
Jörg Kohli, Dirk Ruddies, Mathias Wohlhüter, 
Oliver Hafner, Walter Kohler 
Tore für den SC:  Mathias Wohlhüter, Walter 
Kohler 
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SC B.A.T. E- Junioren  –
SV Meßkirch II  6:2
  
SC B.A.T. D- Junioren  –
SV Orsingen Nenzingen  6:4 
  
SG Wahlwies II- SG B.A.T. A- Junioren  0:6 
Tore für die SG:  Simon Steigerwald (3), Chris-
toph Mülherr, Marco Traber, Marvin Völlm 
 
 

Freiwillige Feuerwehr 

Im Rahmen des Jahresaus#uges der Feuer-
wehr Buchheim konnte Kommandant Fritz 
Frey die symbolische Scheckübergabe an 
den Leiter der Kindernachsorgeklinik Ka-
tharinenhöhe Herrn Meier in Schönwald 
durchführen. Nach einer Besichtigung in 
Herzogsweiler konnten alle Aus#ugsteilneh-
mer ein reichhaltiges Frühstück einnehmen. 

Diese Gelegenheit hat sich in unmittelba-
rer Nähe von Furtwangen angeboten um 
die durchgeführte Spendenaktion anläss-
lich des 150 jährigen Feuerwehrjubiläums 
im vergangenen Jahr abzuschließen. Das 
überwältigende Spendenergebnis in höhe 
von 3600.-€ wurde auf Beschluß des Feuer-
wehrauschusses aus der Kameradschafts-
kasse auf die runde Zahl von 4000.-€ er-
höht, um so auch ein deutliches Zeichen 
und Nachdruck zu setzen. Für dieses En-
gagement bedankte sich Herr Meier stell-
vertretend für die gesamte Einrichtung. Er 
erläuterte allen anwesenden nochmals die 
Situation und die Aufgaben der Nachsorge-
klinik. Er stellte in den Vordergrund, dass die 
bewegenden Eindrücke die das Feuerwehr-
fest in Buchheim auf ihn gemacht haben, 
noch lange in Erinnerung bleiben werden. 
Dass man sich trotz der großen Herausfor-

derung und enormen Arbeit die über die 
Festtage geleistet werden musste noch 
platz und Zeit für eine wohltätige Aktion ge-
nommen hatte, wurde von Herrn Meier als 
ganz besonders und unvergessen tituliert. 
Er ermunterte jeden einzelnen, seine Ein-
richtung bei Gelegenheit einmal zu besu-
chen um sich vor Ort einen Überblick in das 
Umfeld der Klinik zu machen. 
Für die Feuerwehr Buchheim 
Fritz Frey, Kommandant 
 
 

Interessantes

und Wissenswertes

Endlich wieder: Die Kirbe –  
das große Museumsfest in 
Neuhausen ob Eck

Die Kirbe, dieses Jahr vom 1. – 3. Oktober, 
nimmt schon lange einen Stammplatz 
im Jahresprogramm des Freilichtmuse-
ums Neuhausen ob Eck ein – und in den 
Herzen vieler Besucher. Viele liebgewon-
nene Traditionen leben wieder auf: von 
der Hausschlachtung über Handwerks-
vorführungen und Bauernmarkt bis hin 
zum Jahrmarktsvergnügen mit Gauklern, 
Schi'schaukel und Kinderprogramm. Das 
Programm ist jeden Tag ein wenig anders! 
Das Kirbefest beginnt Samstag, den 1. Okto-
ber um 11 Uhr ganz traditionell mit einem 
Schlachtfest. Dabei gibt es viel zu erfahren 
über die Herstellung von Wurst- und Fleisch-
produkten direkt vom erfahrenen Metzger. 
Beim Kinderprogramm ab 13 Uhr fällt die 
Auswahl schwer zwischen Kinderkarussel, 
Hexe Raija, dem guten Doktor Marrax und 
vielen Bastelmöglichkeiten – darunter auch 
die Drachen, die selbst gebastelt und stei-
gen gelassen werden. Am Sonntag, den 2. 
Oktober, +ndet der traditionelle Bauern- und 
Handwerkermarkt statt, umrahmt von Fest-
zeltbetrieb, Jahrmarktattraktionen, Fahrge-
schäften und alten Jahrmarktsspielen. 

Dazwischen zeigen Handwerker, wie früher 
getöpfert, geschmiedet, genäht und ge-
schustert wurde. Beim Haldenhof im Bereich 
Schwarzwald ist sogar eine waschechte his-
torische Badestube eingerichtet, die auch 
benutzt werden kann!

Am Montag, 3. Oktober, gibt es wieder die 
Antiquitäten-Kirbe, einen kleinen, aber er-
lesenen Markt mit „Kunst und Krempel“ aus 
der Vergangenheit. Von Alltagsgegenstän-
den aus den 1920er/ 1930er Jahren über 
Möbel und Volkskunst bis hin zum Blech-
spielzeug ist alles vertreten und wartet 
darauf, entdeckt zu werden. Der Antiquitä-
tenmarkt am Montag ist ab 9 Uhr geö'net. 
Die Neuhauser Kirbe !ndet vom 1. - 3. 
Oktober im Freilichtmuseum Neuhau-
sen ob Eck statt. Das Programm beginnt 
am Samstag und Sonntag ab 11 Uhr, am 
Montag ab 9 Uhr. Kinder bis 16 Jahre 
haben freien Eintritt. Weitere Informati-
onen unter www.freilichtmuseum-neu-
hausen.de, Tel. +49 (0)7461 926 3204. 

 
 

Kleiderbörse  
Neuhausen ob Eck 

Das Börsenteam freut sich darauf mit der 5. 
Kindertischbörse weiterzumachen. Diese 
wird am 08.10.2016 wieder in der Hom-
burghalle Neuhausen ob Eck statt+nden. 
Verkauf ist von 10.00Uhr bis 12.00 Uhr. Für 
Schwangere (und Helfer vom Auf- und 
Abbau ist unter Vorlage des Mutterpas-
ses schon um 9.30Uhr Einlass.) 

Es sind zur Zeit alle Tische vergeben wir 
führen aber eine Warteliste. Man kann sich 
trotzdem anmelden bitte mit Telefonnum-
mer , Adresse, Kleidergröße und mit Anga-
be ob ein Kleiderständer mitgebracht wird. 
Wer nicht mehr reinrutscht wird auf die Vor-
merkliste Frühjahr 2017 gesetzt, somit ist ein 
Tisch im Frühjahr sicher. 

Anmelden unter der Email-Adresse 
tischboerse-von-klein-bis-gross@gmx.de 

Weitere Infos unter unserer Homepage: 
kindertischboerse.jimdo.com 

Achtung: es sind keine Ständer mehr frei! 

Das Neuhauser Börsenteam freut sich auf 
Euch! 
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TheaterBahnhof Mühlheim 
Hereinspaziert! 
Sonntags-Spezial im TheaterBahnhof Mühl-
heim: „Welttheater“ (ab 16 Jahren), 9. Okto-
ber, 2016 / 19Uhr. 
Eine Koproduktion mit dem Theater aus 
dem Kö$erchen, Herrenberg. Alles kreist 
um die Frage: Was ist das hier für ein Thea-
ter - nein, was ist das hier für ein Zirkus? Das 
Leben ist Zirkus – Sie werden es bei uns er-
leben. Begleiten Sie Louise und Marie auf ih-
rem Weg zum Weltruhm! Dieser Weg ist steil 
und steinig. Doch mit Phantasie steuern die 
beiden durch alle Höhen und Tiefen ihres 
Daseins. Tauchen unerschrocken durch das 
Bad der Emotionen. Rasante Rollenwechsel, 
verblü$ende Wendungen - eben wie das 
echte Leben: pur und unverblümt! Sehr frei 
nach dem Motto „Der Weg ist das Ziel“. Bitte 
reservieren: 07463-258 0007 oder service@
theater-bahnhof.de. Eintritt 14,-€ auf allen 
Plätzen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
  

“Am Fuße des Oberhohen-
bergs – Deilingen-Delkhofen” 
Exkursion am Samstag, 8. Oktober  2016, 
14.00 Uhr 
Am Samstag, 8. Oktober bietet das Archiv- 
und Kulturamt des Landkreises Tuttlingen 
eine Exkursion nach Deilingen-Delkhofen 
zur Geschichte und Gegenwart der Gemein-
de an. Tre$punkt für die Exkursion ist um 
14.00 Uhr, am Landratsamt Tuttlingen in der 
Werderstraße. 
Die Gemeinde Deilingen-Delkhofen liegt 
am Fuße des Oberhohenbergs. Eine impo-
sante Hängebrücke führt über den Hals-
graben zu den Resten der im Mittelalter be-
deutenden Burg. Direkt unter der Burg lag 
das abgegangene Städtchen Hohenberg. 
Urkundlich ist Deilingen bereits im 8. Jahr-
hundert erwähnt. Die alte Marienkirche in 
Deilingen überzeugt durch ihren barocken 
Hochaltar und die seltene Figur der Hl. Ku-
merana. Die Pfarrkirche Christi Himmelfahrt 
bietet ein Panorama christlicher Szenen aus 
leuchtend bunten Glasfenstern und ein Al-
tarbild der Wehinger Künstlerin Gabi Weiss. 
Die Verenakapelle in Delkhofen birgt eine Pi-
età aus dem 14. Jahrhundert. Bürgermeister 
Albin Ragg wird über die heutige Gemein-
de informieren. Kirchengemeinderat Franz 
Schnepf führt durch alle drei Kirchen. Brigit-
ta Marquart-Schad berichtet zur NS-Zeit in 
Deilingen-Delkhofen sowie gemeinsam mit 
dem Heimatforscher Julius Marquart über 
den in Deilingen geborenen Pfarrer Franz 
Weinmann. Der Pfarrer war in der NS-Zeit 
wegen seiner verantwortungsvollen kirchli-
chen Arbeit von der Gestapo verhaftet wor-
den und jahrelang Häftling im Konzentrati-
onslager Dachau. 
Die Exkursion *ndet im Rahmen der Pro-
grammreihe des Archiv- und Kulturamts 
„Kreis-Kunst-Kultur“ statt. Die Exkursion 
leitet der Historiker Roland Heinisch. Tre$-
punkt ist am Samstag, 8. Oktober, um 14.00 
Uhr, am Landratsamt in der Werderstraße, 
Beginn um 14.40 Uhr am Rathaus in Deilin-
gen. Informationen und Anmeldung unter: 
Tel.: 07461/926-3101. 

FORUM Ernährung 

Workshop Rund um den Babybrei – 
Ernährung im 1. Lebensjahr  
am 30. September 2016 in Spaichingen 
Ab der Mitte des ersten Lebensjahres ist es 
Zeit an die Einführung der Beikost zu den-
ken. In diesem Workshop zeigen wir den 
frisch gebackenen Müttern, was hierbei zu 
beachten ist, anstehende Fragen können 
geklärt werden und gemeinsam stellen wir 
verschiedene Breimahlzeiten her. Gerne 
kann das Baby mitgebracht werden.
Veranstalter: FORUM Ernährung am Land-
wirtschaftsamt Tuttlingen 
Ort: Erwin-Teufel-Schule Spaichingen, 
Schulküche 
Datum: Freitag, 30. September 2016 
Uhrzeit: 14:00 - 17:00 Uhr 
Referentin:  Angelika Furrer 
(Referentin für Kinderernährung) 
Anmeldung ist erforderlich beim Land-
wirtschaftsamt, Tel. 07461/926-1340 
oder - 1360
Die Teilnahme ist kostenlos. Kosten für Le-
bensmittel werden umgelegt. Gutscheine 
aus dem Kreisgeburtenpass können einge-
löst werden.
 
 

Feuerwehren erhalten  
modernste Aus- und  
Fortbildungsmöglichkeiten 

Landkreise Tuttlingen und Schwarzwald-
Baar-Kreis investieren 2,5 Mio. Euro in 
neue Ausbildungsstätte für Atemschutz-
geräteträger - Tag der o#enen Tür am 8. 
Oktober 
Wenn Feuerwehrleute bei Bränden im Inne-
ren von Gebäuden Feuer bekämpfen oder 
gar Menschen aus giftigem Rauch retten, 
sind die Anforderungen enorm. Eine weit-
reichende und immer wiederkehrende Aus- 
und Fortbildung ist zwingend notwendig. 
Eine wesentliche Voraussetzung hierfür sind 
geeignete Übungsmöglichkeiten in einer 
Atemschutzübungsanlage. 
Das neu errichtete gemeinsame Atem-
schutzzentrum des Landkreises Tuttlingen 
und des Schwarzwald-Baar-Kreises ist nach 
rund einem Jahr Bauzeit jetzt kurz vor der 
Fertigstellung. Es beinhaltet eine Kriech- 
und Orientierungsstrecke mit Übungsgerä-
ten sowie die zugehörige besondere Haus-
technik. Darüber hinaus bestehen neue, 
weit umfangreichere Möglichkeiten zur 
Ausbildung. So existiert erstmalig ein soge-
nannter Zielraum. In diesem Raum ist eine 
Wohnung mit mehreren Räumen, Möbeln 
und Einrichtungsgegenständen nachge-
bildet. Die Feuerwehrleute trainieren hier 
ohne jede Sicht das richtige und vor allem 
sehr zeitkritische Suchen und Retten von 
Menschen aus verrauchten Bereichen. 
Eine in ganz Baden-Württemberg einmalige 
Besonderheit bildet eine angeschlossene so 
genannte Brandübungsanlage. Diese be-
steht aus zwei Schi$scontainern und bietet 
die Möglichkeit realitätsnaher, heißer Brand-
bekämpfungsübungen an gasbefeuerten 
Brandstellen. Die hieraus gewonnenen Er-
fahrungen und Erkenntnisse steigern neben 

den Kenntnissen zur richtigen Brandbe-
kämpfung auch die Sicherheit der fast aus-
nahmslos ehrenamtlichen Feuerwehrange-
hörigen. 
Bereits seit 1988 betreiben der Landkreis 
Tuttlingen und der Schwarzwald-Baar-Kreis 
gemeinsam eine Atemschutzübungsanlage 
– bisher am Standort des alten Feuerwehr-
hauses in Tuttlingen. Das neue Atemschutz-
zentrum be*ndet sich neben dem neuen 
Feuerwehrhaus der Stadt Tuttlingen in der 
Stockacher Straße. Die gemeinsame Nut-
zung der Anlage durch die Feuerwehren 
beider Landkreise bewirkt eine besonders 
hohe Auslastung und reduziert die Ausga-
ben. Beide Landkreise beteiligen sich mit 
50 Prozent an den Kosten. Auch das Land 
Baden-Württemberg fördert das Projekt mit 
650.000 Euro. 

Die Ausbildung der Atemschutzgeräteträ-
ger der Feuerwehren umfasst nicht nur eine 
einmalige Einweisung, sondern auch ver-
p;ichtend jährliche Wiederholungsübun-
gen. Diese *nden statt, um den besonderen 
körperlichen und fachlichen Anforderungen 
gerecht zu werden. Außerdem ist so eine 
wiederkehrende Kontrolle der Leistungs-
fähigkeit gewährleitet. Jährlich sind rund 
700 Feuerwehrangehörige aus dem Land-
kreis Tuttlingen und rund 1.000 aus dem 
Schwarzwald-Baar-Kreis zur Fortbildung in 
der Atemschutzübungsanlage. 
Die Einweihung des Atemschutzzentrums 
*ndet für geladene Gäste am Freitag 7. Ok-
tober statt. 

Am Samstag, 8. Oktober kann das Atem-
schutzzentrum von 10 bis 16 Uhr bei ei-
nem Tag der o#enen Tür von jedermann 
besichtigt werden. 
 
 
 

Stärke Kurs „Patchwork - dei-
ne, meine, unsere Familie?“ 

Wie gelingt ein gutes, verträgliches Famili-
enleben mit den eigenen Kindern und de-
nen des Partners? 
Wie scha$en wir es miteinander in eine posi-
tive Richtung zu leben? 
Wie lernen wir Kon;ikte zu besprechen und 
praktisch zu lösen? 
Diese und andere Fragen werden in vertrau-
licher Atmosphäre erörtert. 
Der Kurs richtet sich an Patchwork Famili-
en oder Alleinerziehende mit Partnern und 
dessen oder deren Kinder. 
Der Stärke Kurs ist kostenfrei  und *ndet 
mit der Begleitung von Renate Ehrenfried, 
Sozialpädagogin und systemische Familien-
beraterin bei Mutpol statt: 

Mittwoch, den 18.10.16 
Mittwoch, den 25.10.16 
19.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
in Spaichingen Hauptstr.80. 

Anmeldungen verbindlich und zeitnah bitte 
per Mail an: 
renate.ehrenfried @web.de oder telefonisch 
0160 97707211 
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Landkreis sucht ehrenamtliche 
„Familienpaten“ 

Familien durch eine Familienpatenschaft 
von Anfang an begleiten und stärken  
Im Landkreis Tuttlingen gibt es seit April 
2016 die Unterstützung durch Familienpa-
ten im Bereich „Frühe Hilfen“. Aktuell sind 4 
Familienpatinnen/Familienpaten im Einsatz. 
Familien mit Kindern von 0 bis 3 Jahren 
sollen durch ehrenamtliche Familienpaten 
unterstützt werden, bevor aus Belastungen 
Probleme oder gar Krisen entstehen. Sie 
bieten unbürokratische, praktische und vor 
allem auch emotionale Entlastung. 
„Die Bewältigung des Familienalltags und 
die Kindererziehung sind immer eine große 
Herausforderung. In manchen Situationen 
ist die Belastungsgrenze erreicht und es 
fehlt der Rückhalt im Freundes- und Ver-
wandtenkreis. Diese Lücke kann durch den 
ehrenamtlichen Einsatz eines Familienpaten 
geschlossen werden“, so Christina Martin, 
Amtsleiterin des Amtes für Familie, Kinder 
und Jugend im Landratsamt. 
Das Projekt „Familienpaten im Landkreis 
Tuttlingen“ basiert auf den Standards des 
Netzwerks Familienpaten Baden-Württem-
berg. Das bedeutet für die angehenden Fa-
milienpaten, dass sie von den Mitarbeiterin-
nen der Fachstelle „Frühe Hilfen“ umfassend 
auf Ihre interessante Tätigkeit vorbereitet 
und auch während Ihres Einsatzes als Famili-
enpate begleitet werden. 
„Als Familienpate schenken Sie Ihre Zeit und 
Ihre Lebenserfahrung. Das Alter, das Ge-
schlecht, die soziale Herkunft oder der Beruf 
spielen dabei keine Rolle. Was zählt ist Ihre 
Erfahrung, Ihre Motivation und Ihre Bereit-
schaft, sich auf das lebendige Miteinander 
einer Familie einzulassen“, so Christina Mar-
tin. 
Der Bedarf an Familienpaten ist in Tuttlin-
gen und in den umliegenden Kreisgemein-
den nach wie vor hoch, deswegen möchte 
das Landratsamt auf diese „spannende 
ehrenamtliche Tätigkeit“ aufmerksam ma-
chen und für eine Mitarbeit werben. Fami-
lienpaten erhalten pro Einsatzstunde eine 
Aufwandsentschädigung, darüber hinaus 
erstatten wir entstehende Fahrkosten. 
Am 13.10.2016, 18 Uhr, Fachstelle „Frühe 
Hilfen“, Am Seltenbach 1, 78532 Tuttlingen, 
wird ein weiterer Informationsabend rund 
um das Thema „Familienpatenschaften“ 
statt$ nden. Interessierte sind hierzu herzlich 
eingeladen. 
Fragen vorab werden gerne von der Fach-
stelle „Frühe Hilfen“ (Telefon 07461 / 926 
4129) beantwortet (Frau Brigitte Ebe, Tel. 
07461 926 4129). 
  

Naturpark Obere Donau - 
Haus der Natur, Beuron 

Kreativ mit Gräsern und Binsen. 
Donnerstag, 6. Oktober, 14 Uhr 
Gras wächst fast überall in unserer Umge-
bung. Wild oder kultiviert, auf feuchten und 
trockenen Standorten, im Wald oder O% en-
land. An diesem Nachmittag steht aber das 
kreative Potential, das in diesen ästheti-
schen P& anzen steckt, im Vordergrund. Aus 
schlanken Gräsern und goldenem Getreide 
gestalten die Teilnehmer Deko-Objekte für 
Fenster und Wand. Ganz nebenbei gibt es 
noch Wissenswertes zu fast vergessenen 
Verwendungen des alten Werksto% es „Gras 
und Binsen“ und zur Ökologie der Gräser 
selbst. Tre% punkt: Haus der Natur; Leitung: 
Antje Schnellbächer-Bühler; Gebühr: 10,- €; 
Anmeldung bis Dienstag, 4. Oktober beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de. 
  
Weidenbau im Garten.  
Freitag, 7. Oktober, 14 Uhr 
Weiden gehören im Frühjahr zu den ersten 
P& anzen, die Pollen und damit Nahrung für 
die früh & iegenden Insekten liefern. Ihr Blatt-
werk bietet Insekten und Vögeln Schutz, 
Nistraum und Versteckmöglichkeiten. Sie 
sind äußerst biegsam, wachsen schnell und 
eignen sich hervorragend als natürliches 
Baumaterial für die Gestaltung im Garten. 
Erich Briel zeigt, worauf geachtet werden 
muss, damit die Gartengestaltung mit Wei-
denruten erfolgreich wird. Leitung: Erich Bri-
el; Tre% punkt: Haus der Natur; Gebühr: 7,- €; 
Anmeldung bis Mittwoch, 5. Oktober beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de 
  
Die Natur schmecken. 
Samstag, 8. Oktober, 15 bis 17 Uhr 
Waldmeistergelee, Holunderblütenbowle, 
Schlehenbutter, ... - Von Frühjahr bis Herbst 
lassen sich im Wald und auf der Wiese duf-
tende, aromatische und bunt blühende 
P& anzen $ nden, aus denen ganz einfach 
gesunde Köstlichkeiten zubereitet werden 
können. Auf einem Wildkräuterspaziergang 
lernen die Teilnehmer zahlreiche P& anzen 
unserer Region kennen, erfahren Interessan-
tes über deren Verwertungsmöglichkeiten 
in der Küche sowie in der Volksheilkunde. 
Darüber hinaus können sie bei einer herr-
lichen Verköstigung in der Natur aus Wild-
kräutern zubereitete Delikatessen genießen. 
Und natürlich gibt es jede Menge Rezepte 
zum Mitnehmen. Mitzubringen sind Behäl-
ter zum Sammeln und ein kleines Trinkglas 
für Kostproben. Tre% punkt: Haus der Natur; 
Leitung: Kräuterpädagoginnen Sabrina Mol-

kenthin und Helga Hauser; Gebühr: Erwach-
sene 10,- €; Kinder frei; Anmeldung bis Don-
nerstag, 6. Oktober beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de 
  
Naturkosmetik selbst gemacht. 
Montag, 10. Oktober, 17 bis 19 Uhr 
Eine Hautcreme selbst herzustellen, ist viel 
einfacher als man glaubt. In einer selbst ge-
rührten Creme kann jeder die Sto% e einset-
zen, die für seine Haut verträglich sind. Bei 
dem Seminar werden die Grundsto% e, die 
Arbeitsgänge und die benötigten Arbeits-
materialien für die Herstellung von Natur-
kosmetik vorgestellt. Die Teilnehmer stellen 
eine Gesichtscreme her. Tre% punkt: Haus der 
Natur; Leitung: Ute Raddatz; Gebühr: 15,- €; 
Anmeldung bis Dienstag, 4. Oktober beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0,
info@nazoberedonau.de. 
  
Obsthochstamm-Sammelbestellung 
noch bis Montag, 10. Oktober 
Noch bis zum 10. Oktober können beim 
Haus der Natur Obsthochstämme bestellt 
werden. Die Bäume stammen von einer 
regionalen Baumschule und sind das raue 
Klima der Alb gewöhnt. Bei einem Preis von 
28,- € je Baum sind jeweils ein Pfosten und 
eine Kokosschnur zum Anbinden des Bau-
mes inklusive. Die Sortenliste für die Sam-
melbestellung kann auf der Homepage des 
Naturschutzzentrums Obere Donau (www.
nazoberedonau.de) heruntergeladen oder 
telefonisch (Tel. 07466/9280-0) angefordert 
werden. Die Bäume müssen am Samstag, 12. 
November, zwischen 9 und 12 Uhr am Haus 
der Natur in Beuron abgeholt werden.  
 
 

Dankandacht zu Ehren Pater 
Notkers Goldenem Profess 

am Sonntag, 09.Oktober 2016, 15.00 Uhr 
auf Gnadenweiler  
in der Kapelle Maria Mutter Europas 
Anlässlich der Goldenen Profess von Pa-
ter Notker feiert dieser in der Kapelle Ma-
ria Mutter Europas auf Gnadenweiler eine 
Dankandacht. Diese wird vom Musikverein 
Bärenthal, verschiedenen Musikbeiträgen 
und dem Gospelchor aus Stetten a.k.M. um-
rahmt. 
Zahlreiche Persönlichkeiten, u.a. Volker Kau-
der, MdB, haben sich Zu Ehren Pater Notkers 
angemeldet. 
Im Namen von Pater Notker laden wir Sie 
alle bereits heute zu dieser Dankandacht ein 
und freuen uns über Ihr Kommen. 

 Ende des redaktionellen Teils
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